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Turnverein Gmunden 1861 

Vereinsmitteilungsblatt erscheint vierteljährlich  -  Folge 4/2009 

FROHE WEIHNACHTEN 

Unser Turnverein lebt von vielen ehrenamtlichen Helfern!  
Wir möchten uns an dieser Stelle  bei einigen von ihnen bedanken!  

 
DANKE an Turnfamilie Colli. 
Sechs Jahre lang haben Lisbeth, Dieter und Günther Colli den Turnerboten 
gestaltet, organisiert, sich um Berichte gekümmert, zum Druck gebracht und sich 
schließlich noch um die Verteilung gekümmert. Eine so wichtige, gemeinschaftliche 
Information erfordert nicht nur sehr viel Zeitaufwand, sondern auch viel Geduld, 
Nachsicht und Flexibilität. Wir danken Euch: Lisbeth, Dieter und Günther für die 
Gestaltung des „Turnerboten“, für viele Ideen und für all Eure Mühe. 
 
Danke an Tbr. Jochen Forstinger.  
Jochen hat für die Gestaltung und Ausführung des neuen Turnvereinslogos viel Zeit 
und viele Ideen aufgewendet. 
 
DANKE an die Austräger unserer Post (Turnerbote, Zahlscheine, Mahnunge n) 
Peter Puchinger, Kurt Ebner, Hannelore Dietrich, Irmi Holzinger, Irmi Reichl, Hubert 
Lahnsteiner,Dr. Günther und Heide Ullmann, Werner Purkhart, Rainer Hausherr, 
Andreas Spitzbart, Volker Schäfer, Gernot Gföllner.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kontaktadressen  
Turnverein Gmunden 1861: Wunderburgstr. 12 
Turnerheim: Tel. & Fax 07612 63277 
E-Mail: information@turnvereingmunden1861.at 
 
Bei An- und Abmeldungen, Adressänderungen etc. 
Tbr. Hausherr Tel. 71322, 0664/3084060 
E-Mail: rainer.hausherr@aon.at 
  
Turnbetrieb: Alle Fragen die den Turnbetrieb betreffen 
E-Mail: turnwart@turnvereingmunden1861.at 
  
Turnerbote: Alle Beiträge und Anregungen an die Arbeitsgruppe Turnerbote 
E-Mail: turnerbote@turnvereingmunden1861.at 
  
Bankverbindung: Hagebank Gmunden 
Kto.: 40227030000 Blz.: 42830. 

E-Mail Adressen  
Um unsere Sammlung von Email Adressen auszubauen, ersuchen wir um 
Bekanntgabe. 
Damit können kurzfristig Informationen über Veranstaltungen des Vereines 
weitergegeben werden. 
KONTAKT:  information@turnvereingmunden1861.at 



Liebe Turngeschwister!  
 

Beim Erscheinen des Turnerboten ist die ‚Julfeier’ der älteren 
Turngeschwister  bereits Vergangenheit!  Am Mittwoch, dem 25.November, traf 
sich die Riege ‚Z’sammsitz’n und red’n’  zu einem gemütlichen 
‚vorweihnachtlichen’ Nachmittag. 
Ich freue mich sehr über den Einsatz unserer Ehrenmitglieder Tschw. Grete 
Kreuzer und Tbr. Rainer Hausherr, die diese Riege vor Jahren ins Leben gerufen 
haben. Danke! 
Das ist ‚jahnsches’ Turnen!  Turnen ist mehr!  Turnen ein Leben lang! 
Den Bericht über unser ‚Julturnen’  entnehmt  auch diesem Turnerboten. Die 
Jugend war eifrig am Üben, um den Eltern und Freunden Ausschnitte aus den  
Turnstunden zu zeigen.  
 Viele  sind gekommen, die Leistungen der Jugend auch entsprechend zu 
bewundern und man konnte nur staunen über das vielfältige, schwungvolle 
Programm! 
Liebe Turngeschwister, ich möchte Euch hier auch herzlich zur Julfeier    auf der 
Wunderburg, unserem Turnerheim, einladen!  
Nehmt Euch Zeit für diese besinnliche  Feier  im Kreis der Turnerfamilie. Wir 
bemühen uns sehr, für und mit Euch einen schönen, feierlichen Abend auf der 
Wunderburg zu gestalten! 
 

Ich möchte Euch auch die Teilnahme an der Jahreshauptversammlung   ans 
Herz legen. Beteiligt Euch am Vereinsgeschehen, besucht die 
Hauptversammlung,  die Turnstunden und die vielen anderen Angebote – auch 
kultureller Art, die der Verein anbietet! 
Unser Verein legt viel Wert auf Tradition! Diese kann aber nur ‚leben’, und sich 
weiterentwickeln, wenn viele Turngeschwister diese mittragen und selbst  Freude 
daran finden! 
Leben! Nicht nur davon reden! 
 

Also, liebe Turngeschwister, kommt zur Julfeier und zur Jahreshaupt-
versammlung! 
 

 Ich grüße Euch mit unserem Turnergruß! 
 

     Gut Heil! 
 

     Tbr. Gernot Gföllner, Obmann 

 
 
 
 
 
 

 

Der Turnrat wünscht Euch und Euren Familien eine ruhige, 
frohe Weihnachtszeit und alles Gute im Neuen Jahr! 

 

 

 

Wir begrüßen die neuen Mitglieder:  
Franz Berger, Sophie Baumgartner, Dr. Elisabeth Cäsar, Dietmar Dumböck, 
Susanne Feichtinger, Nicole Fichtinger, Momo Feichtinger, Marlene Frauscher, 
Daniel Grabensteiner,David  Ganzenbacher, Amelie Hammerschmid, Elisabeth 
Holzinger, Leonie Kail, Mia Kammerhofer, Stefanie Kemptner, Mirjam Kessel, 
Romana Lahnsteiner, Hamza Mehic, Linda Neudorfer, Sabrina Neudorfer,  Linda 
Nussbaumer, Pamela Pühringer, Günther Pfifferling, Hedwig Piringer, Sabine Rose, 
Christian Rursch, Andreas Röbl, Erna Schlesinger, Marie Stein, Pauline 
Stockhammer, Paul Weidinger, Max Weidinger und Johanna Pawle 

W ir gratulieren zum  Geburtstag! 
Tschw . G ertrude Rathner am  01.01. zum  70.! 

Tbr. E rnst G roß am  16.02. zum  60.! 

Tbr. D iethelm  H interw irt am  02.03. zum  70.! 

T schw . Ilse Bosse am  14.03. zum  60.! 

Tbr. M anfred Z iegler am  29.03. zum  70.! 

Dienstag -Morgen –Gruppe  
Wieder haben wir ein erfolgreiches Turnjahr erlebt - fit  und froh können wir das 
neue Jahr begrüßen.  
Mit Freude und Enthusiasmus hat uns Uschi, mit Hilfe von Gerli, durch das Jahr 
geführt, hat  mit Vorbereitung und guter Überlegung unsere Muskel gedehnt und 
gestärkt, ist bei kleinen Festen mit Gedichten aufgetreten, und sie hat immer ein 
Lächeln auf den Lippen und gute Worte zur Verfügung. 
Du machst alles wunderbar, liebe Uschi, wir sind froh, dass es Dich gibt! Vielen 
Dank für Deine Mühen und Deine Bereitschaft, jede Woche für uns im Einsatz zu 
sein!  
Frohe Weihnachten und ein gesundes, zufriedenes Neues Jahr wünscht dem 
Vorstand und allen Mitarbeitern des Turnvereins 
Die Dienstag –Morgen- Gruppe. 

Ro Px 

Wandertag  
Wie in den letzten Jahren veranstaltete der ÖTB-Turnverein Gmunden 1861 auch 
heuer wieder eine Vereinswanderung am Staatsfeiertag. So versammelten sich 
knapp 30 Turngeschwister trotz regnerischen Wetters auf der Wunderburg. Als 
erstes Zwischenziel erreichten sie das Heim der Turnerfamilie Majer, der man einen 
Jodler darbot. Weiter ging es durch Wiesen und Felder bis zum Hof der Familie Pöll. 
Turnbruder Hannes Pöll führte uns durch den neuen Laufstall und gewährte  uns 
interessante Einblicke in die moderne Milchwirtschaft. Die letzte Etappe bis zur 
Mostschänke Hoidinger war dann schnell überwunden, nach einer kräftigen Jause 
klang der Nachmittag bei Musik, Gesang und lustigen Gedichten aus. 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Aufruf Steyr  
 

Das Landesturnfest in Steyr  – Ende 
erste Ferienwoche 2010 – steht vor der 
Tür und wir möchten natürlich wieder mit 
Jugend- und Vereinsmannschaften daran 
teilnehmen! 
Vereinswettturnen : Sonntag, 18. Juli 
2010 (Anreise: 17. Juli!) 
Wettkämpfe für Erwachsene: Freitag und 
Samstag 
Die Ausschreibung findet Ihr unter 
www.turnfest.at oder Auskünfte bei den 
Vorturnerinnen und Vorturnern! 
Jedes Turnfest ist ein großes Erlebnis und 
ein beeindruckendes Zusammenkommen 
vieler Turngeschwister aus ganz 
Oberösterreich. 
 
Die Vorbereitungen laufen ab Jänner an! 
Intensives Üben ist ab April zu erwarten! 
Meldet Euch zu den Vereinsmannschaften 
an! 
Tragt Euch in die aufgehängten Listen ein! 
 

Der Turnrat 
 

Die Dienstag- Morgen- Gruppe 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Julturnen  2009 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Julturnen  2009 
Vergangenen Sonntag fand mit dem Julturnen in der Traundorf-Turnhalle die 
alljährliche Leistungsschau statt, bei der die Eltern und Angehörigen der 
Turnerjugend die Fortschritte ihrer Sprösslinge beobachten können. Nach dem 
Einmarsch der Traditionsfahnen und der Turnerjugend zeigten die verschiedenen 
Riegen ihre turnerischen Schwerpunkte an verschiedenen Geräten. Höhepunkte 
waren die Darbietungen der Mädchen ab 12 Jahren, die sowohl mit hohem 
turnerischen Können als auch durch beeindruckende Choreografie begeisterten. 
Obmann Gernot Gföllner ehrte die über 20 großteils ehrenamtlichen Vorturner und 
Helfer, die mit vollem Einsatz die vielen verschiedenen Turnstunden gestalten. Als 
direkte Ergebnisse daraus wurden die bei den diesjährigen Landesmeisterschaften 
erfolgreichen Mädchen und Burschen vorgestellt.  
Danach gaben die Gymnastik-Mädchen in verschiedenen Altersgruppen eine 
gemeinsame Kür mit Bällen, Reifen und Bändern zum Besten. Die älteren Burschen 
beeindruckten mit ihren Übungen am großen Trampolin.  
Im feierlichen Teil wurden zur musikalischen Begleitung der Turnerjugend 2 
gemeinsame Weihnachtslieder gesungen. Als Anerkennung verteilte ein rotbemützter 
Herr mit weißem Bart Geschenksackerl an die Turnerjugend. 
Armin 

Ihre Parkettböden werden wieder wie Neu!!!              Schleifen    Lackieren    Ölen 
Wir beraten sie gerne: Parkett Perfekt    Schnell    Sauber     Günstig 
Tel.: 0676 9704925 oder bei      Viele Restposten zu tollen Sonderpreisen! 
Tschw. Dana Gugglberger 0676 5098272 
 

LIACHTBRATLMONTAG : 
Dieser im Salzkammergut verankerte Brauch, das erstmalige Lichtanzünden vor 
dem Winter in Handwerksbetrieben, wird auch von Turnvereinsmitgliedern 
ausgeübt. Natürlich nicht mehr in der ursprünglich gedachten Form, aber umso 
mehr in geselliger Runde. 
So hat sich am Liachtbratlmontag am 5. Oktober eine Gruppe von 
Turngeschwistern bei der „Silberfuchsfarm“ Gasthof Hein eingefunden und sich ein 
von der Wirtin zubereitetes und kaum zu übertreffendes „Bratl in der Rein“ 
schmecken lassen. 
Dass der anschließende gemütliche Teil mit Musik und Gesang endete, ist auch 
schon fast eine logische Folge, aber nicht Selbstverständlichkeit. 
Gernot 

_____________________________________________________________________________________________ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorstellung unserer Vorturner:  
 
In loser Reihenfolge wollen wir in den nächsten Ausgaben des TURNERBOTEN 
unsere Vorturnerinnen und Vorturner vorstellen. 
 
Manuela  Kronberger  
 
Über „Ecken“ und über unsere langjährige Vorturnerin Dana, hat die 30 jährige 
Manuela den Weg zum Turnverein gefunden. Die zweifache Mutter von Jan Elias 
und Ann Kathrin ist gerade dabei in Gschwandt ein Eigenheim zu errichten. 
Ihre Ausbildung zur Dipl. Aerobic Trainerin in Theorie und Praxis hat sie sich in Linz 
angeeignet und mehrere Fortbildungskurse in der ÖTB Turnschule in Ried 
besucht. 
Im Turnverein Gmunden 1861 leitet Manuela Gymnastiktunden für Turnerinnen 
und die Turnerinnen in Aerobic und ein Ganz Körper Training (zu Neudeutsch Body 
Style). 
Die Freude an der Bewegung gibt die sympathische Vorturnerin ihrer Riege vor 
und freut sich, wenn die Teilnehmer nach der Turnstunde zufrieden mitgemacht 
haben.  

Nora Kammerhofer  
 
Nora gestaltet die Yoga Stunden. Mit diesem Angebot im Turnverein hat sie sehr 
schnell eine große Anzahl von Mitgliedern angesprochen. Über Anka Worff ist Nora 
zum Verein gekommen, sie hat eine Tanztherapie Ausbildung in München 
absolviert und mit Yoga hat sich Nora in Indien und Österreich auseinandergesetzt 
und bildet sich weiter mit einer besonderen Art von YOGA, nämlich Kundalin , fort. 
Die 27 jährige Vorturnerin lebt mit ihrer Tochter Mia (8) in Gmunden und ihre 
Hobbys sind Tanzen, Yoga, Singen und besonders das Reisen. 
Besonders schätzt Nora ihre Yoga Anhängerschaft, die sie mit freundlich, herzlich 
und dankbar bezeichnet. 
Außerhalb des Turnplans gibt Nora noch Stunden auf der Wunderburg in 
Kinderyoga und in Zukunft Yoga für Jugendliche (14-15 Jahre). 
Einen Wunsch sollte man Nora erfüllen: Die Neonlampen im Turnsaal surren sehr 
laut und das beeinträchtigt die Yoga Stunde! 
 
Beiden hier vorgestellten Vorturnerinnen ist es gelungen, die traditionellen 
Turnstunden innerhalb des Vereines mit diesem neuen Angebot zu bereichern, 
womit sie auch rasch eine Anhängerschaft gewonnen haben. _____________________________________________________________________________________________ 



Turnverein Gmunden  

Turnerheim Wunderburg, Wunderburgstraße 12, 4810 Gmunden 
 

Einladung 
zur 

45. Jahreshauptversammlung 2010 

am Samstag, 23. Jänner 2010, um 20 Uhr, in der Wunderburg 
 

Tagesordnung: 

Festliche Eröffnung: Spruch und gemeinsames Lied (Text wird aufgelegt) 

Begrüßung durch den Obmann 

T o t e n - G e d e n k e n 

Punkt 1) Verlesung der Niederschrift der letzten Jahreshauptversammlung 

Punkt 2) Ehrungen und Verleihung der Ehrenzeichen des ÖTB mit Urkunde 

   (Lied: Drum ehren wir fromm auch, dem Ehre gebührt...) 

Punkt 3) Berichte: a) Obmann: Allgemeiner Bericht 

    b) Turnwartstellvertreter 

    c) Säckelwart 

    d) Rechnungsprüfer / Entlastung 

Punkt 4) Neuwahl des Turnrates 2010 

Punkt 5) Festsetzung der Mitgliedsbeiträge 2010 

Punkt 6) Arbeitsplan 2010 

Punkt 7) Allfälliges 

Allfällige Wahlvorschläge und Anträge sind schriftlich bis 10. Jänner 2010 an den 

Turnverein Gmunden 1861 zu richten. 

Wir bitten bei der Jahreshauptversammlung um Anregungen, Kritik und Aussprache! 

Abschluss der Jahreshauptversammlung: ‚Hoamatland’ 

Aufruf an alle Vereinsmitglieder:  

Es ist Euer Verein, darum besucht die Hauptversammlung. Macht mit! 

Gut Heil ! 
 

Für den Turnrat: 
 

 Tbr. Walter Alt, Schriftwart   Tbr. Gernot Gföllner, Obmann 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 

Zamsitzen  
 
Mit vielen humorvollen Beiträgen, umrahmt von unserer Turnermusi verlief der 
Nachmittag der älteren Turngeschwister am 25. November. Das Motto der „Riege“, 
Zamsitzen und miteinander reden wurde nicht nur befolgt, sondern es wurde 
ausgiebig davon Gebrauch gemacht. 
Für viele Turngeschwister ist dieser Nachmittag, der seit vier Jahren besteht und 
nun zum 13mal durchgeführt wurde, ein Fixtermin geworden. 
Werner Purkhart und Hans Hernler lassen es sich nicht nehmen, lustige und auch 
besinnliche Gedichte und Geschichten vorzutragen und ernten damit begeisterten 
Beifall. 
Diese Zusammenkunft zeigt auch die Gemeinschaft des Turnvereines, dazu tragen 
auch das „Service“ mit Regine, Grete, Christl, Heide und Traudi bei, der 
Tischschmuck und nicht zuletzt die Zubereitung der Jause durch viele  
Turngeschwister. 
Die Stimmung und das milde Spätherbstwetter, alles zusammen gibt der 
Gemeinschaft Aufwind für weitere Nachmittage in dieser Runde. 
, 

Die Grundgedanken zu 
diesem Logo:  

 
1. Die Weiterverwendbarkeit 
des Logos nach der 150-
Jahrfeier. 
2. Gmunden durch seine 
Farben in den Fahnen- bzw. 
Gymnastikbändern und die 
leicht angedeutete Form eines 
Schwans zu visualisieren. 
Damit spürt man 
auch die tiefe Verbundenheit 
des Vereins zu unserer 
Heimatstadt.  
3. Dynamik, Leichtigkeit und die 
Freude an der Bewegung im 
Gleichklang durch 
die farbigen und wirbelnden 
Bänder zu vermitteln. 

_____________________________________________________________________________________________ 
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 ANCA 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ukraine  
Eine Fahrt von Turngeschwistern nach Ust-Tschorna (auf Deutsch-Königsfeld). 
Dieser Ort liegt im Teresvatal (Theresiental) in den ukrainischen Waldkarparten. 
Im 18. Jahrhundert, zur Zeit Maria Theresias, wurden in diesem Tal 
Oberösterreicher aus dem Salzkammergut angesiedelt, um die Holzwirtschaft 
effektiver zu machen. Ursprünglich haben die österreichischen Waldarbeiter nur 
einen Ort, Deutsch-Mokra, gegründet. Infolge des Kinderreichtums hat sich die 
Zahl der Einwanderer fast verdoppelt, sodass 1815 von den Österreichern 
talabwärts ein neuer Ort, Königsfeld, an der Teresva unterhalb des 
Zusammenflusses der Mokranka und der Brusturanka  wurde. Das Teresvatal ist 
mindestens 80 km lang, aber durchschnittlich nur 1km breit. Ähnlich dem 
Salzkammergut bewirtschafteten die Oberösterreicher neben den Wäldern auch 
die Almen. Die Häuser wurden ebenfalls im Stil des Salzkammergutes des 18. 
Jahrhunderts angelegt und werden auch heute noch bewohnt. Viele der 
oberösterreichischen Sitten, Gebräuche, die Mundart und die Volkslieder sind 
lange Zeit rein erhalten geblieben. 
Unsere Reisegesellschaft ( Imma und Gernot Gföllner, Edeltraud und Peter 
Puchinger , Hubert Lahnsteiner, Helga Ghon , Rainer Hausherr und noch zwei 
„erfahrene“ Besucher von Königsfeld, Helga und Norbert) besetzten einen 
gemieteten Kleinbus und am ersten Tag ging es quer durch Ungarn zur 
ukrainischen Grenze. 
Die ersten und nachfolgenden Eindrücke haben uns 50 Jahre zurückversetzt und 
Erinnerungen wachgerufen. Die Tage waren ausgefüllt mit Besuchen, 
Besichtigungen (Schule, Krankenhaus, Altersheim, Kirchen, Feuerwehr...), 
Wanderung auf die Höhen der Waldkarparten und Marktbesuche. 
Natürlich kam der Gesang nicht zu kurz, hatten wir doch unsere Instrumente 
dabei.Es ist schwer zu beurteilen was uns mehr beindruckt hat, die 
Bescheidenheit des Alltags, die Gastfreundschaft, das Festhalten an der 
deutschen Sprache und Kultur, die Erinnerung an die Wurzeln im Salzkammergut. 
 
Einem Ersuchen um Mithilfe bei der Sanierung eines Fußbodens in der Schule 
sind wir gerne nachgekommen. Die Riege „Zamsitzen und Miteinander Reden“ 
hat spontan die finanziellen Mitteln aufgebracht und der Betrag wurde 
weitergegeben. 
Ein Auszug des „Dankschreibens“ vom Schulverwalter Josef Kais: 
 
Kristi-got reiner. 
Bei uns ist alles in ornung, mier sind alle gesund Got-zeidank. Mier sind seer 
zufrieden das fuhr dich hat es bei uns gefalen. Und danke den liebe Got, das es 
gibt solche leite wie Du. 
Liebe Reiner fon ganzen Herzen sage ich danke, das sie haben das geld 
geschpendet, zum fusbohn auswegseln, ich danke fuhr Dich und die Leite was 
habend mit gehelfen. 
Die breta, habe ich schon beschtlt. Wand die arbeit fertieg schike ich ein foto..... 
.....Reiner sie musen mich entshuldigen, wahl ich mache fille fehla, bei schreiben, 
oder ich klaube das chinend das lesen..... 
 
Da will ich nichts mehr hinzufügen. XAVA 
XAVA



BADEPLATZ : 
Es ist doch noch ein Badeplatz und ein Vergnügen im heurigen Sommer und Herbst 
geworden. 
Nach der Sanierung durch die Wildbachverbauung konnte der Badeplatz wieder der 
gewohnte Treffpunkt für unsere Vereinsmitglieder werden. 
Besonderer DANK gilt allen, die dem Aufruf einer „Badeplatzspende“ gefolgt sind 
und ein sehr erfreuliches Ergebnis von € 1476.- ermöglicht haben. Damit können 
die Kosten für den Strom- und Wasseranschluss zum Teil abgedeckt werden. 
 
Mit der Neugestaltung der Umkleidehütte wurden diverse Liegen und Utensilien auf 
die Wunderburg gebracht und warten dort auf ihre Besitzer. Wenn bis Jahresende 
keine Abholung erfolgt, werden die Gegenstände entsorgt. 
 
 

Arbeitsgruppe Turnerbote :. 
Der Turnerbote ist das Mitteilungsblatt unseres Vereins, in dem Informationen, 
Berichte und Wissenswertes über das Vereinsgeschehen erfolgen. Die neue 
Arbeitsgruppe wird sich weiterhin bemühen, unser Blatt lesenswert zu ge- 
stalten. Mit dabei sind: Anca Worff, Gernot Gföllner, Hubert Lahnsteiner, Rainer 
Hausherr, Walter Alt.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Veranstaltungen auf einen Blick  
 Terminvorschau:  
  09. Dezember 2009, Glöcklersingen 20:00, Wunderburg 
  12. Dezember 2009, Julfeier 20:00, Wunderburg 
  02. Jänner 2010, Glöcklersingen,19:00, Grünbergwirt 
  05. Jänner 2010, Glöcklerlauf, Start 9:00, Wunderburg 
  23. Jänner 2010, Jahreshauptversammlung 20:00, Wunderburg   
  07. Februar 2010, Volkstanz 20:00, beim Bauern im Schlag   
  07. März 2010, Singen und Tanzen 17:30, beim Bauern im Schlag 

______________________________________________________________________________________________ 
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Impressum : 

Medieninhaber und Herausgeber: „T u r n v e r e i n  G m u n d e n  1861“ 
Verlagsort und Sitz der Vereins- und Schriftleitung:  
4810 Gmunden, Wunderburgstr. 12, Tel. 07612 / 63277. 
Herstellung: Edition Turnverein Gmunden 1861, Druck extern. 
Beteiligung: Eigentümer zu 100% Turnverein Gmunden 1861  
vertreten durch Obmann Gernot Gföllner, Schriftwart Walter Alt. 
ZVR: 572382029 
Vereinszweck: Turnen nach F.L. Jahn. Nachrichten an alle Mitglieder 

TiWuDaBi -Turnier : 
Mitte November fand das bereits 3. TiWuDaBi-Turnier des Gmundner Turnvereins 
statt. Einen Nachmittag lang stand das Turnerheim Wunderburg ganz im Zeichen 
von heißen Duellen am Tischtennistisch, beim Wuzeln von Tischfußballmann-
schaften, an der Dartscheibe und am Billardtisch. Schlußendlich konnten Gerold 
und Armin Gräfner mit hauchdünnem Vorsprung ihren Titel vom letzten Turnier 
verteidigen und den Wanderpokal wieder mit nach Hause nehmen. Organisator 
Burgrat Franz Niedermayr plant schon das nächste Turnier für Frühling. 
Armin 

«titel» 
«vorname»«zuname» 
«straßehnr» 
«plz»«ort» 
«schlüsselnummer» 
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